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Bekanntmachungen 

Änderung des Haushaltsbeschlusses 1991 

Kiel, den 16. De,:ember 1 ()91 

Die Sn',udc hat am 23. '\o,ember 19911v1chstehende i\eu­
f,1ssun;c: dl'r 7iffcr 'i.l dl', 1 L1u,h<1lhlx•schlt1,,c·, Jlll)] (C,\'O1,1. 
S. llll) L,c·,c hillSSl'll:

5.1 Von einem Mehraufkommen an Kirchensteuern 1 '-JcJ 1
v,erden 10 Mio. D.\1 der Nordclbischen Kirche für das 
Pfarrhaussanierungsj.'rogramm in der PommerschenKir­
che zugewiesen. Ein weiteres Mehraufkommen wird \1·ie 
IPlgt \ l'rll'ilt: 

:=; 1 1 c.,,Jiltis,el/u11·c•i,1111-c;cn ,1n KirchL·n).._n·isc b8,12'i l'i 1 
5.1.2 '::<onderfonds 1,875 d 1. 
5.1.3 Gesamkirchlicher Anteil 30,000 Y.H. 

KL-Nr. 888191 

Die Kirchenleitung 
K,irl f ud11·ig Knhlw,1gc· 

l\i,chol 

Pfarrstellenerrichtungen 

2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Johannis 1.u Curslack,
Kirchenkreis Alt-H,,mburg - Be7irk Bergedorf - 1 mit Wirkung 
vom 1. J,1nu.,r 1lJ92). 

2. Pfarrstelle der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde
Nl' tm1ünskr, 1--.:irclwnkn•is '.'-.:cumimsll'r (mit \\1rlung vom 
l.l.]lJl)2).

Az.: 20 Dietrich-Bonhoeffer-KG "\\15 (2) - P [[, P ., 

2. l'f,1rr,t,·llc· der Vn,ohm1n.�s-l--:.inlwng,·meind,, "\c•umtin­
„ tcr-(,.irtl'n, Li,_! l. K irclwnkrc'l' \. c·u m ti nslcr (rn i l \ \ irku ng n nn
1.1.1992).

Az.: 20 Versöhnungs-KG NMS-Gartenstadt (2) - P 11 / P 3 

Stellenausschreibungen 

P farrstellena usschrei bungen 

In der Kirchengemeinde Bad Bramsted t  im Kirchenkreis 
Neumünster ist die 1. Pfarrstelle yakant und umgehend mit 
einem Pastor oder einer Pastorin oder einem Pastorenehepaar 
in einem jeweils t>ingeschränkten Dienstverhältnis (50 '7r) zu 
besetzen. Die Besetzung erfolgt durch bischöfliche Ernennung. 

In der Stadt Bad Bram�tedt und in den umliegenden neun 
Dörfern leben 10.000 Gemeindeglieder. 

Bad Bramstedt liegt landschaftlich schön und verkehrsmälsig 
günstig in der Mitte zwischen Hamburg und Kiel. Sämtliche 
Schulen sind am Ort. 

Wir feiern unsere Gottesdienste in der renoYierten, 675 Jahre 
alten Maria-Magdalenen-Kirchl'. 

Über 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind beschäftigt in 
den Kindergärten, auf dem Friedhof, in den beiden Gemeüide­
häusern und im Kirchenbüro. 
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Der hiluptamtliche Kirchenmusiker pflegt das rege kirchen­
rnusikalische Leben, der Diakon i�t \'erant\H)rtlich für die 
I< mder- u ml J ll)-',L'ncLHbL·i t. 1 li n/u hrnrnwn d iL' \ ielL'll l-frlfcri11-
nen und Helfer, die ehrenamtlich tatig sind in einer groL�en 
Zahl von Gruppen und Kreisen. 

])1e Ccml'inck,nL1L•it ist \\ q:;en der .\mtsh,rncllungL'll in lk­
;,1rke eingeteilt, alic anderen Tatigkeiten werden gemeinsam 
\ erabredet. 

l)L'r Kir,·hl'll\'llht,rnd \\tlllsd1l s1,h , Lm ,kr zukunltigcn 
Pastorin oder dem /\tkünttigen Pastor, daLi sie oder er das 
,.:c•raumige P,1storat c1n der Kirche h,zieht, den Predigtdienst 
im Wcrli�,·I \Trsicht und dit· l'L'stclwn,k J\rbcit mit den )c'wcils 
c'1gc1w11 (_;aben unJ hihigkeiten bereichert. \\c·iterhin erwar­
t,•n \\·ir Tec1mgeist und Kooper,itionsbercitschaft in der Arbt'it 
,L,s Cenwi11dt\n1lhrns, die F,ihigkeit 111r Leitung und scelsor­
�,·rliclws l.mlühlu11gs,crnwgen. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
b,·nsLrnf ,i nd zu ri, h ten an d c'n l krrn Hischnf fii r den Sf0rl'ngel 
1 hlbll'rn-1 übeck libc•r dvn I krrn Propst dt> Kirdwnkreiscs 
'\eumünster, Am Alten Kirchhof Hi. 2350 Neumünster. 

\ Vl'i tl'Tc' l' l1 terbgc•Jl sind ,lli t ;\ nfordl'ru ng C'i ll/lll"l'idw11. ;\ us­
künltc l'lll'ilcn die' Pa�torcn l lolmcinn, :\rn tiadc,;ll'ig 3, 
2:157 Bc1d Bramstedt, Tel. il-1192/IM 91, und Rahlmeier-Suhr, 
Holstenc1llee 7, 2::i;::· Bc1d Briimsted t, Tel. 04192 i 57 51, der Vor­
c.i tzendl' cks Kirchc•1nurst,111des, 1 IL·rr Mitsdwrling, :\m Witt­
rehm 6, 2337 Bad Bramstedt, Tel. \1-1192/69 69, sowie Propst 
Jiirgensen. Am Alten Kirchhof 1D, 23:iil Neumünster, 
1·c·L O-ll21 . -1- ll8 1, 

Ablauf der Bev1;erbungsfri�t: Sechs \Vochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

. -'.\.z.: 20 Llad Bram�tedt (1) - P Il / !' 3 

lm \kt i,H1s und F,esinnungszcntrllm B rekl um im 
'\.llnklln,,lwn Zc•ntrum für \\'cltrnis,i,ln und k1rchlichc·n Welt­
dienst ist das Amt eines tlwologiscl1en Referenten für die Ta­
g11ngsarbeit vakc11it und mit einem Pastor oder einer I\,storin 
/II b,·"d/\'ll. lliL· HL',l't/\1n,c; c•rh,lgt durch L1lc' Kirclwnlcitung 
auf Zeit n,1ch Berufung durch den Vorstand des Nordelbischen 
'.\I issions;entmms. 

/'.11 Sl'lllc'n/ihrL'I', ;\ufg,iL'en µ,d1,,rcn: \,lltien·itung und 
Durchführnng \'On Tagungen, die den wdtrnissionarischen 
,-'.\.uftrng und die Aufgaben des missionarischen Gememdeauf­
h,rn, rnill.'m,mdcr, c·rbindL·n 

Durch die Tagungsangebote sollen Gemeindeglieder befä­
higt und ermutigt ,-verdcn, Möglichkeiten zu aktiver Beteili­
gung und Mitarbeit im Gemeindealltag wahrzunehmen. Das 
geschieht durch Anleitung zur Gesprächsführung, zum Um­
gang mit Krisen und zu Besuchsdiensten. Grundlegend dafür 
sind neue Zugänge zur Bibel und zu den wichtigsten Aussagen 
unsere Glaubens. 

Er/Sie beteiligt sich an der Seelsorge im Breklumer Kranken­
haus für psychisch Kranke. Er /Sie sollte die Fähigkeit haben, 
Menschen unterschiedlicher Glaubensprägungen miteinander 
ins Gespräch zu bringen und sowohl generationsübergreifend 
c1ls ,mch altersspezifisch zu arbeiten. Er /Sie sollte außerdem in 
der Lilge sein, bibfü,ch gegründete Theologie in den Gemein­
dehorizont zu übersetzen. 

Erwünscht sind Erfahrungen in der Gestaltung und Leitung 
von Tagungen (z.B. Gemeindefreizeiten und Kirchenvor­
stands-Klausuren). 

Eine v\\1hnung ist vorh,,nden. \\'eiterführ,·ndc Schulen gibt 
es in ßrt,dstedt, Husum und Niebüll. 

Bewl'rbungL'll mit ,rn�tlrhrlid1,·n1, h,md:c,c•schrid,,·nL'll I_,, 
bensl,1ui sind zu richten an die Kirchenleitung d<c·r \,ordclbi­
schen E\·.-Luth. Kirche üL0er den \'orstc1nd des Noni,·lbisclwn 
\11ssi,,ns/L'ntrurn, . .,\gc1tlll -1 .,1,rh·\\'cL'. lh, 21 \i)II H,1rnb11rµ, r;:, 

Weiter untcrLigl'n sind ,1uf Anforderung einzureichen. Au�­
künfte erteilt Pc1stor P,rnl-Gerhard ßuttler. DirektL,r des Nur­
dl'lbisclwn \1is�ll ms/cntrn ms. Ag,itlw-1 „1srh-\\L'g I h, 21111() 1 l.1111-
burg 52. Tel. 04ll SH 30 llll-ll. 

Ablaut der B1c'1,-crbungofrist: 5,·ch, \Vuchcn 1Mch Ebcheincn 
die,L'I' \usg,ibc· ,1cs (;,,,d/- und \,·n1rdn1111,c;,blc1tk's 

.\z.: 2ll '\ordelbisches ,l>,,li,sionszentrum (11 1 1 •· P !! r 2 

* 

ln ,kr KirchengL·ml'lllc k ', l. C n t r u d / u f, 1 l' n, b ur g im 
Kirchenkreis Flensburg ,1 ird die 1. Pfarrstelle vakant und Jet 
;um l. April JlJ92 mit einem Pastor oder einer Pa5torin ,u 
hl'sl'l/c·n. i)er d,·r/c·itigc L,[l'ikninli,1bL'r geht n,1th f,1,t l'!·J<lil 
riger ntigkeit in der Gemeinde in den Ruhestand. Die lkset· 
zung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorst,1ndes. 

Die Kirchcng,·nwindL' ',t. Certrud 11111l,11<l ,-,1. :lillii! Ccnwin 
deglieder und liegt im Bereich der westlichen Höhe Flens­
burgs. 

D,1s ( ,eml'i11d,·/.l't1trum mit Kirclll'lls,1,il bl'iinch·I ,ich ,llll 
oberen .\farienhcilzungs,1 eg. Es ist ein Mehrzweckbiiu aus den 
SO-er Jahren, 1rnt Kindergarten, \'ersammlungsraumen und 
Wuhn1mg des Kirdwn,·,,c;ts . 

Wir 1nmschen uns eine Pastorin 1einen Pastor, die/der Er·
fahrung im Gemeindedienst besitzt und mit Phant.,sie und 
ldl'l'n d,,s goltesdienstliclw Lcb L'll ,1er Ct·nwincle gesl,iltl'l un,1 
offen 1:it 1ür alle ßelange der Gememdearbc'l t. 

Das erst ,·or kurzem renovierte Pastorat in bester \\'ohnlcige 
l'llth:1lt nl'bl'll der ,ibg,·,,hlossl'lll'n J',1st,,r,1ts1,ohrn1ng i'\H'l 
kleinere Cerneinderäunw, dcis Cemeindehirn und ,b, Dienst-
1immcr für den Pfarrstelleninhaber. In flensburg sind alle 
Schu !arten eiri:;,·hließlich ,·i1ws ,71 tsprarh liehen C1 mnasiu ms 
-, d<11u mehrcr,: 1:,,d,-11 i(,chschu 1,L'l1 nlrhc111ckn. 

Bewerbungen mit c1ustü hrlichem, h,indgeschriebenen Le­
h·nsL1 u1· sind 1u richten ,m d,111 f krrn Pwr,t d('s Kir,·hL·nkrci­
sc" fkr',,burg, \ILihil'fötr,1Ue llJ, 2\')IJ l-lc11,burg. \\',·itlTl' Ln­
terlagen sind aut Anfordc•rung einzureichc·n. Auskünttc ertvi­
ll'n Pa�tor Schrhder, Marienh(ilzungsweg 'i 1.1 d, 2'.19(! flenshurg. 
Tel i'-l-hl/-C,TC\i\1,, unc! l'rnp,t Juhl, \l11hll'n,tr,1l;l' :u, 
2390 fit•nsburg. Tel. 0461 3 20 2l. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblc1ttes. 

Az.: 20 St. Gertrud /l1 Flensburg (1) -1' III / f' 3 

In der Dre ifaltigkei tsg emeinde zu Ha mburg­
Hamm im Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Süd -- ist die 
Pfarrstelle mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. 
Die Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Dreifaltigkeitsgemeinde liegt in attraktiver Innenstadt­
nähe im Südosten Hamburgs, sie umfaßt ca. 5.000 Gemeinde­
glieder bei zwei Pfarrstellen. In ihrem Bereich liegt das Rauhe 
Haus. 
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Die Cemeinde ist  sehr lebendig. , erfügt über viele ehrenamt­
liche \[i ta rbei ter/ innen, Hlr a l lem in  der Kinder- und [ugend­
,1rhcil und ist 1wuen lci , ·,·11 gq.;t·n l1ber ,n1 t�; ,·sch los,c11 . 

Der Kirchenn,rstand freu t sich ,1u f  Ihre Bevverbung. 
fü•1,"t•rbungl'n mit  ,1 L 1 srühr l i t hL·m, h,ll1 Ll l').;SchrivbC'rwn Lt'­

bcnsl.wf sind /.1. 1 rich t,•n ,111 d en I krrn ['rq7, t  des Kirdwnkrl'i­
ses Alt-f-lc,mburg - Bezirk Süd -, '\eue Burg 1 ,  2000 Hamburg 
1 1 .  v\'eiter Unterlagen sind auf Anfo rdenmg einnireichen .  
;\usku ntte er lt-ikn der ,tc· ll 1 ertrde11dl'  \ 1,rsi l/.endl' d es K i r­
chenn1rstandö, H.-B .  \Yollberg, Homer Weg 24 . 2000 Ham­
burg 26, Tel. 04(1 /2 1  35 46 (ab 1 8.00 Uhr); Propst Hans-Jürgen 
Wt•nn T,· 1 .  041 1 i6 W>-2;"2 /2T\, ,,,wie l · r.".u l rnwl.1 Fl ied 1ll'r, 
CaspM-Voght-Str. 22, 2l1C1U Hamburg 26, Td. tl'10/ 21 78 59 . 

/\bl,,uf der Bewerbungsfrist: \'ier Wochen nach Erscheinen 
d i ,·st-r .\u sg,1h· d es Cc",c'l/- u ml \ erord111 1 11gsbL1 t lt-,. 

Az. : 2U Dreifaltigkeits-Gemeinde zu Ha mburg-Hamm (1 ) -
l' I / P  2 

ln der Kirchengemeinde S t .  J ü r g e n  i n  H a m b u r g - L a n ­
g e n  h 1, r n  im Kirchenkreis Alt-Hilmburg - HC?irk '\,1rd - wird 
d ie ?. l 'fo rrst,·i !c- 1·,1k,rn l  und ist /llll1 1 .  ] un i  l lJLJ2 mit l'i 1wi;1 
Pastor ,,d er einer P,1 storin nder einem l\,storen-Fhep,1,ir in 
e inem ie\\·ei ls einge„chränkten Dienstverhältnis (5D ' � )  zu be­
sd/t'n .  

Der lcrngj;i h rige Ste l le inhaber geht zu diesem Termin in den 
Ruhesti\nd . Die Besetzlmg erfolgt d urch \Yi\:,l des Kirchennn­
sL1nd,·, 

Die Kirchengcmeimk• St. Jürgens liegt im harnburgischen 
St ,,d ttc'il Langt·nhorn im Norden Hamburgs an  der Lmdl's ­
gren1,· ;u '\cur,krsll'd l .  J 11 ,, u lgcl , >ikcrlcr !,c-L1,1 uung 11csll'lwnd 
,1l1S mehrstiickigen Mwth,iusern, [�e ihenh,iussied lungcn und 
Einzelhäusern ll:'b t hier eine vielschichtige Bevölkerung.  Im 
Cem,- indegcbil'l 1 iL'gL'I1 c•i nl' und :;1, ei klc i n ,·n· /\lt,·n-
1\·t l h n.i n L1sen -

Zur Kirchengt'meinde gehören ca .  4 . lOU Gemeind eglieder. 
Neben der J CJ '1C) erhaut,•n l<irLh,· hesll']-, , in der rnoclenwn 
Kapelle de'.> Sd1riickrst1 tls eine Z\\ ei lc l'rc-d 1gb li1 ll,_·. Der Ce­
rneind e  steht neben der Kirche ein Gemeindehau, 1ur Vertu­
gung. :-\ugerdem betreibt d i e  Gemeinde t·rne Altcnt,igesst�i tte 
in ei 1wm ;\ I IL-m,·olrnh, im .  hir ckn ki i 11 1t 1ge11 ':i tc·l l eni 11 h,1 b,·r 
steht ein Einfarnilienh,rns als P,1storat zu r  Verfügung, das auf  
d em Geliinde des  Schriidcrstilb lieg t .  

\:d11•n d t•n  bc• id c·n l',1 ,torl'n ,1 rb1·1 len i ,1 dl'r ( ;c' ll1L' l ll ch- u ,l . 
nvei Diakone, eine nebenamtl tche Gemeindesekretär in, ein 
Ki rchenmusiker im Nebenamt, ein Küster sowie eine Gruppe 
engagierter ehrenamtlicher Mi tarbei ter in verschiedenen Ar­
bei tskre isen . 
Seelsorge und Predigtdiens t am Schröderstift werden von bei­
den Pastoren im vVechsel wahrgenommen . Die Kinder-, Ju­
gend-, Erwachsenen- und Altenarbeit werden bisher schwer­
punktm ,ißig gesamtgemcind lich wahrgenommen. Kirchen­
vorstand , Pastoren und Mitarbeiter arbeiten z.Z. an einer 
neuen Konzeption für die Gemeindearbei t .  

Wir wünschen uns einen Pastor oder eine Pastorin, der/ d ie 
-- Ideen für d i e  1wue Gemeindekonzeption einbringt . 

d en d iakoni schen Problemen der Gemeindearbei t dufge­
schlossen gegenübersteht, 

- d ie Ver kündigung des Evangel iums mit Engagement ausübt
u n d  Freude am Gottesdienst hat.

Bewerbungen mit ausführlichem, l1c1nclgeschnebenen Le­
ben,Lrn f sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkn+ 
St''-- \ 11-H,r nihirg - 1 ; L'/ irk N()rd -, Nnw llurg 1 . 2ll(l i l  I Li m­
burg 1 1 . Weitere Untrlagen sind auf Anford erung einzurei ­
chen . Auskünfte erteilen d er Vorsit;1ende des Kirchen­
\ or, t,rndl's, 1 1, ·rr [ t >,iclrnn C:i tj,•ns, l lol i t1bl'rg ?.J\ 2tl()() 1 1 ,lln 
burg 62, lcl .  U4U / 52'± 0472; l'a�tor Peper, Eichenkamr 1 4, 
2000 Hamburg 62, Tel .  040/ '524 0885; Propst Tt.'tzlaff, ;'\eue 
Burg 1 ,  2000 Hc1mbmg 1 1 ,  Tel . 1 140 /1/iSLl-272 

Ablauf der öewerbungstrisl :  Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

i\L 20 St .  J ur1_�L'I1 1 1am bmg-Lmgcnhurn (2) - I '  1 I' 2 

Die neu errichtete 1 .  P fa r r s t e l l e  d e s K i r c h l i c h e n  
D i e n s t e s  i n  d e r  A r b e i t s w e l t d er Nordelbischen Ev.­
Lulh. KirchL' mi t  d,-m DiL'nst- und Vv1 •hnc, i l/ i n  ! l e i d ,· : s t  
umgehend mit einem l'astor uder einer l\1�tori 11 zu besctLcn . 
Die Besetzung erfolgt durch Berufu ng d L'r Kirchenleitu ng auf 
?eil .  

l'. ,Kh seiner Ordnung vom 12 .  Februar ! LJLJU i ,; l  es Autgabe 
d es KDA, dafür zu sorgen, daU das Evam;elium in der Arbei ts­
\ 1.-,,] t lwwugt und Frfc1 l;nmgen l\ nd Einsi� h tl'n ,HIS der Arl1c1ts­
,wl t  m d il' Kirche hincinverrn itll'll WLTL1 c' n _  

\\ir wünschen uns  Bewerber bzw. Be,\-erberinnen, die 
- 1 r, ·udl' cL1r,1 n  habl'n, Kont,1k t,- ;1. u  d c·n Lktrid11•11 111 l ndu ,tric.

Handel ,  f-Lrndwerk, Cewerbe und Lmd wi r tschalt, zu den
Dienststelien und Behörden sowie ;u den dmt Tiitigen und
1u den Or_c, ,rnisat i 11 1wn ( .\rbei tneh11wro rg;1n i, ,1 ti,m1•n, _.\ r
bvi lgcben l'rb,1ndv11, K,11nnwrn. lnnu ngt•n )  i n  d t'r .1\ rbcits­
\\Tl t  zu kni1 p fen,

-- ,;,·rn mit unterschi,·d l ic lwn 1 :ornwn ,lt- r  Fn\ ,1 chq•rw11hi l  
dung .irb,·i lcn, 

- und die bei erk,rnnbar eigenc0r Posi tion eine breite Dialosba­
�1, fii r !\11, 17n'Ch },c! l lnc-r ,llh !\rbei t ,c>:dwr- un,1 !\rhci 1 1wh 
111L'rurgcr nb,llionen, sclbsbndig T,l tigcn u nct lJC'h,Jrdl:11 mit  
arbl'itern bieten können. 
I 1i , ·  lkrl'ih, 11 ,1 fl .  ll l'c' r vorli,1 11d1'llL' K,•n rü 11 iscc· in d , ·n 1 c'r­

sch 1 l'd enen KDA-rl'le\·an lcn f ,1chgL•biL'ten !1 1n,n1� an Furtbi l­
dung unterschied l ichster Art tei l zunehmen, 1Y1 rd vur,1u"ge­
�et7t. Ei1w Dienst,yc,hnung. die b,1ul 1 , h ,mgt' f7il il l  ,\·erikn 
k.1m1 , ist vorh,1 nck11 .

Be,\'erbungen mit  ,rn sführlichem, hand geschriebenen Lc•­
lwnsL,uf  s ind 7U richten ,1 11 d i e  Kirchenlc-it11ng der Nord , · lb i ­
'--Clwn b . -lu th .  K i rch,-, D:1 nis, he Slral;t. _: 1 Y 5, ' ,(\(I K i.d .  

\\eitere unterlagen �ind auf ,\nforderu ng einzureichen . Aus­
künfte ertei l t  Landespastrn Alexander Kirschstein, Kirchlicher 
Dienst in der Arbeitswelt, Gartcnstragp 20, 2311 l l  Kiel 1, 1't,l ,  
043 1 /5  1 4  61 . 

Abtrnf  der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
d ieser Ausgabe d es Gesetz- u nd Verordnungsbla ttes. 

Az . :  20 Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (4 ) - P II / P 1 

In d er K i r c h e n g e m e i n d e  K u d d e w ör d e im Kirchen­
kreis Herzogtum Lauenburg wird d ie Pfarrstelle vakant und 
ist zum 1 .  August 1 992 mit einem Pastor oder einer l\,storin /U 
besetzen. Der bisherige Stellenin haber gt0ht zu die>sem Zeit­
punkt in den Ruhestand . Die Besdz ung erfolgt dnrch Beru­
fung d urch d en Kirch�nratrori . 



Die Kirchengemeinde Kuddewörde liegt ca. 30 km cistlich 
Hm Hclmburg in lM\dschaftlich schöner Cmgebung iSJchsen-
1, .1ld, 11.ihnlwidl' Billl'l,ill. Zur KinlH'll)-',l'llll'i11de gl·h,,r,·n die 
1·1,11 ter Kc1c;c;l'bt1r.� \ --L1mh'lde, Kiithc•I und KuddcwL;rclc•-1,ulen­
b,•k. 

Die Kirchengemeinde hat zwei Predigtstellen, eine in der 
:Silll Jahre alten St. .--\ndreas Kirche i:1 Kuddewörde und die 
andere in der Kapelle Köthel, die n,n den Kirchengemeinden 
Trittcrn und Kud,lc•\1·iirde genwnhdrn bdrcut wird 

\, d1en der ;,chi11w11 ,1l lcn Ki rche· ,tc•h l ein ge1<rnmig,·, h uh'-'ch 
rcn,,viertes l'astural mit Carten zur \erfügung. Die Ccmein­
der:-iume befinden sich unter demselben Dach. Kinderspiel­
kfl'1se, Grund- und Hauptschule �ind am Ort; weitt>rfi.ihrende 
Schulen gut erreichbM. 

\ \'ir c;tclh·n tm, 1 ,11. d,11� d il· J1L•t1,· '.lc·lknin h,1 berin l•/1,. der 
11c·m· �lelleninh.1L,L·r c,ihig und bnc·il 1,t. ,-,ich mit dvn I i,•lrjlti­
gl'n Aufg,1bl'n und \löglichkcikn in der Kirclwngcm,:indl' 
Kuddewörde vertr,1ut zu machen. ,rnf Menschen zuzugehen 
und Gemeinde zu sammeln. SO\\·ic c1uch gern zu predigen. 

\ \'1r wünschen uns eine Pastorin oder einen Pastor, 

der/ dem h·rkltn,!igung und ':-il·c•l,,,rgl' in l'imT ,1, ,rtliclwn 
Cemei nde 1, 1, htig ,ind, 
die/der Freude an Gemeindec1rbeil hat und die,e durch 
eigene Ideen bereichert, 
die/ der gottesdienstliche Trad itic,n pflegt, aber ,rnch gern 
\Jeues ,mspwbiert, 
die/ der gt·rn,_· h,1Upt- und elm ·n�mtliche l'vlit,irh·i t, rinnen 
1rn1ti,·ierl, d.is ( ,c'1m·111dch-bc·n 1,·h·ndig und l"l'L111l1vL1r­
tungS\'ull rn1tgc·,t<1lll't. 

Bewerbungen mit ausführlichern. handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Herrn Propst des Kircl1.enkrei­
,.ec; Herzogtum Lauenburg, Am \Lukt 7, 2418 Ratzeburg. 

1 \eitere UnterL1,�L'11 sind ,Hit" 1\nfrn,kru ng l'inz1m·iclwn. -\ u"­
kü nttc crkikn l'c1,lc,r und \'LH-'-'tl/1·11,_t•r de, Kir,h,·111 ,·,r,t,111-
dv,, C1rl-l kin1. \hillcr, Am Hnnk 2, 2l'7I Kuddc·\1·iirdl', 
Tel. 04154/25 53. und Propst Dr .. -\ugustin, Am \larkt 7, 
2113 Ratzeburg, Tel 04541 /34 54. 

\blaut der Be,•:erbungsfrist: Sechs\ \'ochen nach Erscheinen 
,li,·•-l'r ,\1Jc;g,1lw dL'" C.esl'l;;- und \·,·r,,rdnungsblatte, 

ln der Kirchcng,·nwinde S t. !\Luien  zu Hemme 1m Kir­
,-lwnkrL'l" N,ird,·n1ithm,nc;, ]ll'n 1,·ird di e l't,1rr,kllL- /lllll 
1 .2. l '1'12 \·ak,nit 1111,I i,t umgl'lwnd m i I_ L·inL'll\ l '.ist, ,r , 1ckr l'iner 
l'cbt,,rin in einem eingeschrzinkten D1cn�t,·�,rh:iltnis - =.() ',{ -
zu besetzen. Die ßesdrnng erfolgt durch vVahl des Kirchen­
vorstandes. 

Die Kirchengemeinde Hemme mit ihren ca. 600 Gemeinde­
gliedern liegt im Kirchenkreis Norderdithmarschen, 12 km 
von der Kreisstadt Heide entfernt. Die alte St. Marien Kirche 
geh.-irt zu den schönsten Dorfkirchen ;,.,,:ordelbiens.Gleich ge­
genüber steht das 1960 gebaute Pastorat in einem park.-ihnli­
chen C,1rh:.'n. lm Pastorat befindet sich c1uch der Gemc'inde­
raum. 

Der Gottesdienst findet 1-J.-tägig statt. l\-litarbciter Sind ein 
Friedhufsc1rbeiter, der auch den Küsterdienst versieht und t·il:e 
nebenamtliche Kirchenrechnungsführerin Die zukünftige 
Pfarrstelleninhaberin oder der zukünftige Pfarrstelleninl1<1ber 
sollte Lust haben 

\, r , 

a) ,rnf dem Land zu leben und zu arbeiten und Ansprechp,1rt­
ner -in, Seelsorger -in. für illle Altersgruppen zu sein,

h) di,· l•L'slehenclcn Cl"llf•f•L'll \lutter-Kin,1-Kn·is. 1-r,1\IL'llkrc·i,
1111,I Kllntinnc111dc·n t,irl1uhihren und /ll hegkilen,

c) selbständig c1uch die \'erwaltung, mit Lnterstützung de,
Kirchenvorstandes, 1u erledigen,

d) ,1111 \·,1n den Vereinen gepr,igten Dorfleben teilzunehnwn.

BL111·c·rl,ungen mi t ,111stuhrliclwrn, h.in,L_i:c·"-hriehc1ll'n I_L'­
bl'ns!.1ut ,ind :;u richten .in dL·n l lL·rrn l'n,l-1,t de, Kirclll'nkrc'J­
ses '\t1rdcrditlun,1r�ch,.'n, \l,1rkt 27, 22-J-tl H,·1de. Weiler Lnlcr­
lagen sind auf Anforderung einzureiclwn. Auskünfte erteilen 
der \'c,rsitzende des KirchenvorstJndes, Herr Mumm, Dorf­
straise :;::;, 2241 Hernrne, Tel. 04837 /2Ei2. 1md Propst Schulz, 
!\farkt 2;-. 2240 Heide. Tc•l. 1l-l81/68 LJJ l(l 

,\hL111 t ckr l)t'WL'rbu nc,t: Sechs \\'c •c h,•n n,ich Erc;c]ll'i 1wn 
dil'.,vr .-\ usg<1be dL'S C,l',l'tt- und \'crordnung:,blalll'S. 

Az .. ?.IJ St. :-farien zu Hemme - r lll / 1' 1 

])1,· l't,irr,ll'll l' d,_·1·,()rlll'il>ischc·n11·.-Lulh. Kirclw tu 
Seelst•rg�· in der Jugenduntersuc h ung shaftanstc1lt 
V ie r! i\ n de -mit Abteilung für erwachsene Gefangene-und 
in der S,1zialtherape utische 11 An51Jl t Al ten gc1rnme 
wird Yakant und ist ,or,1u,-,sichtlich zum 1_:;_1992 mit einem 
l'.t�t,n· , idcr ,·iner !';1stc 1rin /U besd/c'n. 1'i, · lksctnrng l'rl, 1lgt 
durch llc·rulung der !-,,m:h,_•;1il'ilung .iuf /,·it. 

Der .-\rbeibbereich die„er Pfarr�telle �,,!! umfassen: 

1 die TugenduntersuchungshZ1ftc1nstalt \ ierlc1nde mit dem rn 
dieser Anstalt befindlichen geschlos:-,encn Regelvollzug für 
\!;inner und 

., ,lic• �,1/i ,iltlwrapl'uli,,lw :-\1hl,1ll 1\lt,·11,�,1mm,·. 

In ,kr ,\nst.1lt Vicrl,111dl' ,oll dl'r l\1,t,,r (\Lkr die Pa,turm 
seebrngerlicher Ansprechpilrtner für alle Prc,bleme der Get,111-
genen �ein und ein regelmäfsiges GottE'sdienstc1ngebot einrich­
ten. 

In d,·r Suzialtlwrc1pt'L1ti�,lwn Anstc1lt \\'ird diL· \!!it.nbeit d,:·, 
Scd,,,rc;,'r" ()(_Jc,r der S,·,·l,,lrl';l'rin l'n\·,irtd in LlL'r rlq_c;ll'itun� 
dl'r Tr.imingsph.iscn. 1 inl' lkt,·iligung ,1111 l,nlerriL·ht in d,T 
Tramim;sphase ist möglich und n,n der .-\nstalt erwünscht. 
Die Bereitschaft, sich in Fr,,gen und Probleme sozialtherapeu­
tischen Justizvollzuge,; einzuarbeiten und 1,ich damit Juscin­
andeuusetzen, i5t u1ierl,i8lich. 

13,·\\1-rhungL'll mit ,tLtslLil1rlidw111, h,md�c·,chril'hl'1wn l ,­
l1cn,l.1ul '-'ind 1u ricl:kn ,111 die KirclwnJ,,itung dLT i\ordL·lb1-
scl1en E,·.-Lulh. Kirche, Dänische Str,1ße 21-:-iS, 2300 Kiel 1. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen.Aus­
künfte erteilen Pastor Steinbauer, E\·. Pfarramt in der Untersu­
chungshafürnstall, Holstenglacis "l, 2000 Hamburg 36, 
Tel. 040/35 12 -11, Propst Peters, Neue Burg 1, 2000 Ham­
burg 11, Tel. 040/368 92 72, Oberkirchenrat Dr. Hach, Nordel­
bi,;ches Kirchenmnt, Dänische Straße 2] /35, 2300 Kiel 1, 
Tel. 0431 /99 12 41, und Pastor Croll, Jean-Doldier-Weg 57, 
2050 Hamburg 80, Tel. 040/723 20 41. 

Ablauf dL'r Bewerbungsfrist: Seebs Wod1en nach Erscheinen 
dieser AusgJbc des Gesetz- und Vernrdnun�sbbttes. 

Az.: 20 Jugenduntersuchungshaftanstalt Vierlande --1' 11 / P 1 
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Stel 1 ena usschrei bungen 

In d,•r L\. luth. 1 )r,•it,1ltigkl'its-Kirclw11;�c•nwimk in I b111-
bur;c,-l l,irburg isl .1um 1 \L1i llJlJ2 einl' 

B-Kirchenmusikerinnen-/B-Kirchenmusiker-Stelle
mit ::;o ' der regelmiiL,igen \\·öchentlichen Arbeitszeit zu be­
setzen. da unser'jetziger \:-ngagierter C-Kirchenmusiker, Clrich 
ßillet. GL·mcinde und L1r1,lc•,kirchc ,l\l'i beruflichen Gründen 
n·rLiht. 1 )ie 1\nstcllung ,·rt"lgl n,ich dl'm Kirchliclwn i\ng,• 
stclltcnL1rit\erlr,1g (K,\l-"-l·K). l)ie i111wrh,1lb dieser Arbc·ih­
zeit qm der Kirchenmusikerin bzw. von dem Kirchenmusiker 
wc1hrzunehmenden Autgaben werden im einzelnen durch ei­
ne örtliche Dienstc1nweisung festgelegt 

l:nscn· Gemeinde liegt im Zentrum \·on I-li\rburg, mit ,ehr 
gut,·r '.-J,,1Jin-\'erL,ir1duni', n,1d1 l L1mburi', und in der ,.c1lw 
einl's L1ml,chattlich rei/\()lkn Uml,111dcs. l)ic Kirche. 1'111� 
erbaut, beherbergt eine H1llebrand-Orgel \2 Manu,lle, l'eLiciL 
26 Regi�ter), die 1990 grundlich renoviert \\·urde. Zwei Kla \·ie­
re stehen zur Verfügung. 

Die Kirchenmusik bildet einen Sch,wrpunkt unserer GL0-
nwi11,k,nlx•il. '-;ie die11t d,·r Vcrkündiguni', im CottcsdiL•nst. 
ltd1rt \ il'tbLhl'n /u",1m nw11, die gcrrw mthl/icrcn und ist ,, 1 
Teil de;,. \ulhn1s unserer Gemeinde. vVir \\ ünschen uns dahL:r 
eine Kirchenmusikerin bz"·- einen Kirchenmusiker, die oder 
der kontaktfreudig ist und fähig zur Zusammenarbeit mit 
andert:n '.\Iitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

7um .-\11tg,1bcngl'h1d .�L·h,·,wn 
- \llitg,•,t,iltung \<>n (,,,ttt>½dil'n,tl'n und \mhh,rndlung,·n

(kt,it1 1-riedlwfsdiensti
- Leitung des Chores
- \\.-eiterführung des Tnstrnmentalkrei½es

e\'tl. 1 L'ilung der UIL>cktl,1tcngr11ppc lur Erwachsene
C,·k�L·nlliclw K()n/L'rlc• sind cr\\'Ünsc ht.
Be,\·erbungen mit den ublichen Unterlagen bitten wir an den

Kirchenn,rstand der Genwinde, Neue Straße 44, 2100 Ham­
burg 90, zu richten. 

Auskimtle erteilen P,i,;tor Walter Bartd,, Tel. O-W/76/i .J I lR 
und L lr-ic-h ßilll't, Tl'l. 11-)11, -f1LJ 'i;- LJ'i_ 

1\bl,;ut der He,\ erbungstrist: Sechs W,ichL·n nach Lrsdwincn 
dieser -'\usgabe des Ge,etz- und Verordrn111,�sblc1ttes. 

Az.: 31 ! Dreif,iltigkeit-Harburg - T II / T , 

Die ['\· -Luth. Emm,1us-Kirchengememde Hamburg-\\ il­
lwlmsburg sucht zum 1. April 1992 

eine B-Kirchcnmusikerin oder einen B-Kirchenmusiker 
mit einer Wochenarbeitszeit von 25 Stunden. Die Stelle ist 
durch einen Stellenwechsel der bisherigen Stelleninhaberin 
freigeworden. 

Die Emmausgemeinde ist eine von vier evangelisch-lutheri­
schen Kirchengemeinden der Elbinsel Wilhelmsburg. Mit den 
anderen lurtherischen sowie den römisch-katholischen und 
der evangelisch-methodistischen Kirche besteht rege ökume­
nische Zusammenarbeit. Die Emmausgemeinde hat ca. 3.500 
Gemeindeglieder und verfügt über zwei Pfarrstellen, die den 
Auftrag der Krankenhausseelsorge im Krankenhaus „Groß 
Sand" einschließen. Weitere MitMbeiter sind ein Kü�ter /Haus­
meister (20 Stunden wöchentlich l, zwei Diakone für Jugendar­
beit und die Betreuung der Erwerbsloseninitiative sowie eine 
Gemeindesc kretärin. 

----- -

Folgende Instrumente stehen zur Verfüguns: Eine Kemper­
Orgel (2 _\fan und Ped., 2-l Reg., mech. Tr,iktur. 3 Kopp.), 
( )1)_>,l'lpo�iti 1·. Ccrnb,110, Fhi)-',c'I. ( )rffsclws ln,tnrmcnlMium, 
ßlech- und l l,1l/bl,1,instrunw11tc-. 

Die bisherige kirchenrnusik,,lische Arbeit umfaßte neben der 
Begleitung nm Gottesdiensten, Taufen, Trauungen und gele-­
gentlichen .-'\bendgottesdiensten und -andachten die Leitung 
eines Erwachsenenchores (der sich aus Mitgliedern unserer 
Cemeindl' und der lwnachb.-irt,,n nwthodistis, hL'n Ccnwinde 
/us.imnwn,c'l/tl, cim·, Kind,,rch,>res und l'inl'r �liitc·ngruppc. 
Ndwn dL-r h1rlff1hnrng diL':,L'r .-\rbeit L'rwt1rtt·n 1,·ir von dem 
neuen Stelleninhaber oder der neuen Stelleninhaberin neue 
Initiativen für kirchenrnusikalische Arbeit mit Jugendlichen 
und für die Ausgestaltung n,n Gottesdiensten durch neue 
Lieder. 

Nl'bl'll d,·r Llurch dil' Kirch,•iimusih·rin ,1bgt·,l," kll'n Arbeit 
lw„teht in d,·r ( ,t'mt·imfr ein 1\ h,lllllL'llCl10r rni l 211 \'li tglicdern 
unter eigener Leitng. Die gute Zusammenarbeit z\\·ischen dem 
Kirchenmusiker oder der Kirchenmusikerin mit dem Posau­
nenchor :,;dlte fortgesetzt werden. 

Wir wünschen uns einen Kirchenmusiker oder c'ine Kirchen­
mu½ikL·rin. ,lc-r sl'inc ()der d1,· ihre Arbeit zum C,·nwindL•auf­
b,rn [x,itr<igl "iwie llflen und h·r,·il ist, ,1ul \krhchL·n /ll/lll',t'­
hen. Wünschenswert wäre, daL< der Stelleninhaber oder die 
Stelleninhaberin im Gemeindegebiet wohnt, ,Hibei wir bei der 
Beschaffung nm Wohnraum behilflich sein \,·erden. 

Die Anstellung erfolgt im ,\ngestelltcnverhälnis nach KAT­
NFK, dL·m I--:irchenmu,ih·ri',L'sd1/ und dl'r \ll )�l'nll'im·n 
1 )icn�tllrdnu 11g für Kirchl·nmt1 s1ker in dl'r N F 1--.: 1 )ie in11erh,1lb 
der Arbeitszeit wahrzunehmenden Aufgaben "·crden im ein­
zelnen durch eine örtliche Dienstanweisung festgelegt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte bis zum 28. 
Februi'lr 1 LJ92 richten an den Kirchenvorstand der Emmausge­
nwindl', \{,,t,·nh;-iuscr l),1m111 11. 211_)2 H,rniburi-', '1,. FiirWL'iterc 
lnf()rtn,itiL,ric-n sll'hen dil· l\,,lllrL'll �lildl'hr,111,I Hl'n,1bch, 
J\fonncs,illeL· 21, 2102 Hamburg LJ3, Tel. ll-lll.- ;-53 32 b5 und 
Thomas Lienau-Becker, Mannesallee 21 a, 21ll2 Hamburg 93, 
Tel. 040/753 ;; 27 zur Verfügung. 

Az.: 30 f111maus-Wi11wlm„burc; TH/ T 3 

Die Auterstehungskirc hensemeinde, Harnburg-Lurup, 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 30 \Vochenstunden (5 
Stunden .-'\rbeit mit Kindern. 25 Stunden Jugendarbeit) 

eine Diakonin•einen Diakon 

mit i"-,1Lhsc·lwlbildung 
für die 1\rbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

Wir erwarten von unserer zukünftigen Mitarbeiterin/unse­
rem zukünftigen Mitarbeiter 
-- wöchentlich einen Nachmittag mit Kindern - Kinderkirche, 
- c�,winnung, Anleitung und Begleitung ehrenamtlicher

�-1itarbeiterinnen und Mitarbeiter,
- Durchführung von Freizeiten.

Wir sind eine Kirchengemeinde von ca. 6.000 Gemeindeglie­
dern mit zwei Pastoren und anderen hauptamtlichen Mitarbei­
terinnen und '!'v1itarbeitern. 

für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen stehen im 
Gemeindehaus vier Räume zur Verfügung mit vielfältigen 
Möglichkeiten für Freizeitgestaltung, u.a. eine Töpferwerk­
statt, ein Fotolabor, Billiard- und Tischtennisraum. 

Die Vergütung Prtolgt nach dem KAT-NEK. 
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Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 15. 
Februar 1992 zu richten an den Kirchen vorstand der Au terste­
hungskirc lwngememde Lurup, Lunipl'r Hcrnptstr,11>,· 163, 
2Ut1U Hamburg 53. 

Auskünfte erteilen die Vorsitzende des Kirchenyorstandes, 
Fr,rn lnge C,,L's,Tel 11-tll /H3 71 h 1, f'.1�t,,r SiL'gfri,·d Kuuc'witz, 
Tel. 040/83 60 17, und Herr Hans Ellger, Mitglied des Jugend­
ausschusses .. Tel. 040 /38 42 9D. 

L\L 3U 1\uterslehungskirchengemeinde -- E 2 

Die EY.-L uth. Kirchengemeinde Volksdorf sucht zum 1. \1är7 
] li'i2 

eine Diakoninleinen Diakon, 
eine Sozialpädagogin/einen Sozialpädagogen oder 

eine Sozialarbeiterin/einen Sozialarbeiter 

für die Offene Jugendarbeit und Kinderarbeit im Genwinde­
zentrum St. Joh,mnes. 

Uie MitMbeiterin. 1 )er M iLubciter sul l lcamL1h,s und krc,1 li ,, 
sein. Eine enge Zus,,mmenarbeit mit den Pastorinnen und 
Pa,ton'n sowie mit dem Diakon in dem weiteren zur Gt.°mein-· 
Lll' gl'hiirL'n,kn Lt'nlnrm ist n,1twendi,g 

Die Vergütung erfolgt nach dem KAT-NEK. 

c;chrittliche Bewerl'llllgL'n mit den ü hlichen l-nterliig,·n sind 
bi" zum 29. Janu<1r 1992 zu richten ,rn den K1rchenvubl,md 
der EY.-Luth. Kirchengemeinde \'olksdorf, Rockenhof 5, 
21100 Hamburg 67. 

Auskünfte prteilen Frau Pastorin Gabriele Frietzsche, Volks­
dorfer Damm 65, 200(1 I -L,mburg 1,7, Tel. ().J,(l /6(ß (11 9-t, und 
Frc1u P,1,tc1rin Rl·inhild Kl,ri11g-D1,·\\·,, Cn111 1 ,lllcl,·r IJ,,llllll T'., 
2000 Hamburg Tl, Tel. 040. 078 31 S..', 

,\z 10 -- \'nlblfori F 2 

Lkim h.-Lulh. �irdwng,'nll'indc•\,·rb,llld Lkrgslc,lt ist we­
gen Zurni hesetzung des jetzigen Stelleninhabers die Stelle des 

Friedhofsvenva lters 

Der Fri,,dhof in Hamburg-ßergsted t umfaL,t zur Zeit 9 h,1 mit 
,rnstclwnder En,,,itnung. 

Gesucht wird ein(e) Cartenbauingenicur(in) oder Ci-irtner­
meisterlin) mit Berufserfahrung. !\eben fundierten Fachkennt­
nissen im Fri,,dlll,f�IVL'SL'n und dl'r F:ihigk,,it, Mitarbc·it,,r ,m­
Luleiten, werden Organisal1onst1lenl und Lins,1tzbere1lschatt 
erwartet. EDV-Kenntnisse sind erwünscht, Kirclwnzugehörig­
keit vvird \'or,rn�,,esctzt. 

Die Vergütung t'ffolgt nach KAT= BAT 

Schriftliche Be\\-erbungen mit den üblichen UnterL',gen (ta­
bt•llc1riscllL'r f d,,·n�Lrnf, l i, hthild, c;chul-, ,\rhl'its- 1111d Prü 
lungszcugnissenJ sind zu nchlen bis zum 2b. l--'ebrucU l 992 ,,n 
den Vorsitzenden des Verbandsausschusst>s des Kirchenge­
nwind,·,·erh,mdes, Pastor Peter T .mdner, llsenweg l .1, 2000 
Hamburg 65. 

,-\z.: 10 KGV Bergsted t - D 12 

Person aln a chri c h ten 

1 m Ja hrc 1991 leglL'll folgend,. l'LTSt 111L·n d ic 2. Verw,1 ltungs­
prüfung für Angestellte nach der Lehrgangs- und Prüfungs­
ordnung der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche ab: 

1\nrn·:sret 13,·itz' 
Ehira Cordes* 

l·lkt> Dohrcrnc!'
Andreas Gogolin

PL'tra f forn* 
Knud Hübner 
Susann Junge 
Johanna Kaiser* 
Wolf-Christian Kutschik* 

Christian Lax* 
Werner Möller 
Bernd Nadler* 
Erika Paries* 
Birgit Rossow 

Marion Sievers* 
Margitta Schmitt* 
Cordula Specht* 
Sven Thomsen* 
Thomas U1brich* 
Roswitha Wißemann* 

Kirchcn,L�t ·rnci nck Bc1rn1st,·d t 
Kirchenkreis verband 
Blankenese, Niendorf, Pinneberg 
r-..irclwn krc·is �Lirburg 
KirchenkreisYerband 
Blankenese, Niendorf, Pinneberg 
Kirchenkreis Stormcirn 
Kirchenkreis Alt-Hamburg 
Kirchenkreis Kiel 
Kirchenkreis Alt-Hamburg 
KirchenkreisYerband 
Blankenese, Niendorf, Pinneberg 
Kirchenkreis Alt-Hamburg 
Kirchenkreis Segeberg 
Kirchenkreis Stormarn 
Kirchenkreis Harburg 
Kirchenkreisverband 
Blankenese, Niendorf, Pinneberg 
Kirchenkreis Segeberg 
N ordelbisches Kirchenamt 
Kirchenkreis Lübeck 
Kirchenkreis Angeln 
Kirchenkreis Eckernförde 
Kirchenkreis Rendsburg 

Di,· m 1 l L'i m·m '.-,ll'rnchen ,c;ekt·nn1L•1chnl'll'll D,rnwn und I ler­
ren haben darüber hinaus die ,-\usbilder<cignungsprüfung 
nach der Ausbildereignungsyerordnung Öfrent\icher Dienst 
.1bgekµ,t 

Az.: 307D -- E 1 

Ordiniert: 

-\m g_ LJ,,zembcr 1991 dw Theolc1gin i\lmuth l.lrehchnc1-
der; 

am 8. Dezember 1991 der Vikar Jörg Fenske; 

am 8, Dezember 1Y91 die Vikarin Susannne Hartma nn, 

Ernannt: 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1992 der Pastor Dr. Michael 
Decke r, bisher in Schleswig, zum Pastor der 2. Pfarrstelle 
der St. Johannes-Kirchengemeinde Krernperheide, Kir­
chenkreis Münsterdorf; 

mit Wirkung YOrn 1. Januar 1992 der bisherige Kirchenamt­
mann Thomas K röger zum Kirchenamtsrat beimNordel­
bischen Kirchenamt in Kiel; 

mit Wirkung vom 1. Januar ]9!J2 der bisherig," Kirchenamts­
rat Didhelm Sah m zum Kirchenoberamtsrat beim l\'ord­
elbischen Kirche1rnmt in Kiel; 
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mit \Virkung H1m 1. [anuar 1 CJLJ2 der Pastor z.A. Manfred 
S c ha d e, z.Z. in Flintbek, bei gleichzeitiger Begründung 
L'illL', Dicw,tvl'rhiillrns,e, aut I L'bL•ns1eil ;ur '\Jordclbi­
schen Ev.-luth. Kirche zum Pastor der 1. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde Flintbek, Kirchenkrei5 Neumünster; 

mil \\ irkung \, 1111 1. 1-'L'brn,ir 1 'Jll2 ,kr l'.1sl,H Ullrich'-, chi 11 c' r, 
bisher in \\'e,iel, zum Pastor der Pfarrstelle der Kirchenge­
meinde Wac1bs, Kirchenkreis Eckernförde. 

ßcslätq,;l: 

:vtit \Virkung mm 1. Januar 19CJ2 die Wahl der Pastorin L.'\. 
K1rstl'n E ric hsl'n, 1.7. in ,\lbersdun lwi gk·i,hzcitigL'r 
l:legrümiung eines Dienslverhällnissl's als Pastorin aut 
Lebenszeit zur Nord elbischen Ev.-Luth. Kirche zur Pasto­
rin dL'r 2. l'forr.stcl!e der Kirchengenwinde .-\lbersdorf, 
Kir,henkrc•1, Süderd1lhrn,irsc hl'n; 

mit \Yirkung nim 1. Januar 1992 die Wahl des Pastors z.A. Ü,\·e 
H ,1 ggc, z./_. in Kil'l-.'\Jeu111iihl,•n-l)il'lri,hsdort, bL'i gk·ich­
zeitiger Begründung ernes Dienstverhältnisses als l'astor 
aut Lebenszeit zur :\ordelbi5chen E, -Luth. Kirche Zllm 
l\1 ,tur dc·r PL,rrslellc der Kinlwngenwindc Sl. r, ,h,rnnt·, 1 n 
Kid-Gaardt'll, Kirchenkreis Kiel. 

ßprufrn: 

Mil \\"1rkung \0111 1. l\larz 1992 bis ein;,chließlich 31. Januar 
19% die Pastorin Karin Boye. bisher in Hamburg, in das 
J\mt einer \1entorin im ,\u.�bildungszcntrurn Pinne­
bc·r0;/Ris�,n1 des l'n·,ligl'r- und StudivnsL'minars der Nur­
delbischen E\".-Luth Kirche rn1t dem Dienst-und Wohnsitz 
in Pinneberg; 

mit \\1rkung \ ,1111 1. Januar ]l/ll2 ,lllf die· l\1UL'r \·,m 2 JahrL'll 
der Pa stor Ortwin G ö I d n er, bi�her in Bargfeld, in die 12. 
T't,11-rstelle der Nor,ielbischen Ev.-[ uth. Kirche für die 
] 11,,nsllcistung rnil hc'sondcn'lll J\ullr,1g - Dicnslleislung 
im Kirchenkreis SüderdithmMschen -; 

mit \Virkung \Om l. Januar 1992 auf die Dauer ,·on "i Jahren 
der l'.1slor l)r. H.irl\,·ig \·on SchubL,rt, z „7 l•L'urlaul•l, 
als Pastor in das Amt eines theologischen Referenten und 
Leiters der Fc1chabteilung B- Beratung und Teleionseelsor­
gL' - im Nor,1 ,·lbisclll'n Di.i koni;-;dwn \ \',•rk l'. V CcsL·hiifh­
slt'l le llarnburg - 1rnt dem Dicnsl- und \\'ulmsilz rn 
H,1mburg; 

mit\ \"irkunt'; \ l 1111 1. 1\-1 ,: 11 1992 ,1 u t ,fü, D,1 u, ·r \ cm � 1 ,1hn·n d c·r 
l'cislor Michael Wa l.dc1 wik in Meldorl, in das J\ml eines 
Mentors in der Ausbildung vLm Vikaren der NEK - Region 
Kil'l mit dem Dienst- und \\-ohnsitz in der Region Kiel. 

Eingeführt: 

Am 10. November 1991 der Pastor Rolf Ba um bach als Pastor 
in die 2. Pfarr�telle der Kirchengemeinde St Nicolaus zu 
Hamburg-Alsterdorf, Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk 
Nord-; 

am 15. Dezember 1991 der Pastor Helge Martens als Pastor 
in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Ansgar Ham­
burg-Langenhorn, Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk 
Nord-; 

am 24. November 1991 der Pastor Prof. Christoph Me yer als 
Pastor in die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Moorburg, 
Kirchenkreis Alt-Hamburg- Bezirk Mitte-; 

am 8. Dezember 199] die Pastorin Frauke Eib e n  geb. Rickerts, 
als Pastorin in die 2. Pfarrstelle der Kreuz-Kirchengemein­
de in Lübeck, Kirchenkreis Lübeck; 

am 10. Dezember 1991 der Pastor l\Ianfred Ro s e nau als 
Pastor in die 2. Pfarrstelle des Kirchenkreises Alt-Hamburg 
für Kra11kL'llh,1u�sc'c'lsorgc ,1111 J\llg,·meim·n KrankL•nh,1us 
Eilbek; 

am l. Dezember 19CJI der Pastor Dr. Wolfgang Schulz i!ls 
l\1slur in dicJ. PL1rrsll'lle dcT KirchL·ngemcindc' K,1ltL•nkir­
chen, Kirchenkreis .'\Jeumünster. 

Ver L1 ngL' r  l: 

Die Beurlaubung der IJastorin IJetra B eye r, geb. Kayser, nach 
den Bestimmungen des § 92 Abs. 1 Satz l Ziff. 2 in 
\ cTbimh1ng mit§ '1-t .i\bs. l dl'S l'tMrcTgl'sl'l/L".; cll'r VF!KD 
i.d.F vom•±. April l 9◊9 und 16. Oktobl'r 1 '!lJU um 4 Jahre
über den 31. Januar 1992 hinaus;

dil' .\mlsz.L'it dl'r l\1sll1ri11 CisL•L1 S tl'll,1-Bl' nz. ,1ls lnhill•L'rin 
der l'forrslelle dl'S Kirchenkreises . .'\ll-1 lamburg für Kran­
kenhamseelsorge am Allgemeinen Krankenhaus Eilbek 
um "i );ihre über den 11 . Oktober ic1q7 hin<1us 

Beurlau bt: 

}.;Jit \Virkung n1rn 1 . ..\rril F)CJ2 ,rnf die Dauer vnn 'i ),ihren der 
l'astur llwmas Bau m, Husum, zum h·. l'n·ssevcrl1c1nd 
:\ord e.\'. für eine Tätigkeit in der Redaktion Schleswig­
Holstein des evangelischen Rundtunkdienstes Nord der 
'\.ord,,[bisclwn F\·.-lulh. Kinlw. 

Bea u  flr a gt: 

Mil Wirkung vo111 ]LJ l,rnu,u 1lJlJ2 diL' l'.1slori11 z.J\. Bdlin,1 
Kie sbye. geb. Krnckis, im Rahmen ihres Dienstverhält­
nisses auf Probe (eingeschr:inktes Dienstverhälh1is - 50 c-;. -) 
zur Nurcklbisclwn Ev.-luth. l<irLilL' mil dn Verwallung 
der Pfarrstelle der Kirchengemeinde SL Laurenlii au! Föhr 
mit den Dienstsitz in Süderende auf Föhr, Kirchenkreis 
Südtundern (Rqc,chmg nach. § 7 1\bs. 1 des Tcilhesc h!ifti­
gungsg,,,L'tzcs i.d.F. vom 2'!. At7ril ll/'il); 

mit Wirkung vom lll. Januar 1992 der Pastor z.A. Christian 
K i e s  b y c im Rahmen seines Diensl\·erh;iltn isses ,lllf rr,,be 
(cingc�clu;rnklL'S Dicnslvc•rhallnis - SO 'lc --J ;ur Norddbi­
schen Ev.-Luth. Kirche mit der Ven\·altung der Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde St. Laurentii auf Föhr mit dem 
1 )il'n5lsi l; in Siid L"rL·ndc ,1 u t Fiihr, K i rc hcn kreis Siid lund crn 
(Regelung nach§ 7 Abs. 1 des Teilzeitbeschäftigungsgeset­
zes i.d.F. mm 29 .. .'\pril 1991); 

111il \Virkung vum 1. ·\pril ]l/'J2 dl'r l'ci,lur z.J\ Dr. l lc11lmul 
Weiss, z.Z. in Itzehoe, im Rahmen seines Dienstverhält­
nisses als Pastor auf Probe zur l\"ordelbischen Ev-Luth. 
Kirche mit der Vc•n,altung der l. ! 1t,1rrstl'!k ckr Mclc1nch­
thon-Kirchcngememde in Lübeck, Kirchenkreis Lübeck 
(Auftragsänderung). 

Üb ertragen: 

Mit Wirkung vom l, Januar 1992 dem Propst Konrad 
Lindemann, bisher in Hamburg-Bergedorf, als Pastor 
die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Johannis zu 
Curslack, Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Bcrgedorf-, 

Zurüc kgenommen: 

Mit Ablauf des 31, Dezember 1991 auf eigenen Antrag der 
pastorale Auftrag der Pastorin Katja L u c  kev, geb. 
Oldenburg, zur Verwaltung der 4. Pfarrstelle der Nordei­
bischen Ev.-Luth. Kirche für Krankenhausseelsorge im 
Universitäts-Krankenhaus Eppendorf bei gleichzeitiger 
Beendigung ihres Dienstverhältnisses als Pastorin zur 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche, 
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\lit \\irkung \'On 1. _Juni 1992 der Pastor Werner Anwld in 
Reinfeld; 

rni t \ \ irkung \·om 1. Juni 1992 der Pastrn Hans-Karl La n:; e in 
H,1rnh11rg-i\lten,c;,1rnnw; 

rn1l \\irk1111g nm1 1 [uni l'-l'-J2 der l'c1,lc1r l(lau�-Dl'llcl l'cil1l 
m 1 tzchoc; 

mit Wirkung \'Om 1. Jurn 1992 der Paotor Harald Richter in 
Ladelund; 

mit \\.irkung \'Om l. [uni 1992 der Pa,tc,r Rudolf RöUler in 
l'lcin; 

mil \\irkung n1m l. Juni llJCJ2 der 1',1,t,,r Fbe.Thard c;, h rn id l 
in Harnburg-Langenhorn. 




